P R E S S E I N F O R M A T I O N

WONDERLAND  2004 – 2006

9 Länder - 9 Ausstellungen
Ein europäisches Architekturprojekt

2.Station: Tschechische Republik - Prag 

Vernissage: 2. September 2004
 mit Klas Daublebsky
(Österreichischer Botschafter in der Tschechischen Republik) und
Petr Stepan (Ahrend Manager, Tschechische Republik)
Finnisage: 17.September, 17.00 Uhr. 
mit Pavel Dostal (Kulturminister der tschechischen Republik)

und Franz Morak (Staatsekretär für Kunst und Medien, 
Österreichische Bundesregierung )
AHREND Gallery - Veletrzni palace,
Dukelskych hrdinu 47, 170 00 Praha 7, Czech Republic
Ausstellung von 2. September - 18. September 2004
Aus 11 österreichischen werden 99 europäische Architektur-Teams
11 junge, österreichische Architektenteams reisen mit einer ständig wachsenden Architektur–Wanderausstellung seit Juni 2004 bis März 2006 durch neun europäische Länder. In jedem Land kommen 11 nationale Teams dazu. Nach der erste Station in der Slowakei (Bratislava), wo 11 österreichische und 11 slowakische Teams ihre Werke zeigten und zur Diskussion stellten, folgt nun die 2. Station der Reise. In Prag sind es bereits 33 Teams, die ausgestellt werden. Die letzte Ausstellung wird 2006 mit der Präsentation von 99 europäischen Architektur-Teams wieder in Österreich stattfinden.
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Im September 2002 haben elf engagierte und innovative Architektur-gruppen ein einmaliges Architekturvermittlungsprojekt gestartet: Wonderland. Wonderland bietet jungen europäischen Architektur-büros die Möglichkeit, sich einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen und versteht sich auch als eine neue, innovative Form der Starthilfe. 
Ausgangspunkt war die Präsentation von aktuellen Arbeiten elf ausgewählter österreichischer Architektenteams auf einer speziell für das Projekt entwickelten Ausstellungslandschaft. Diese besteht aus 440 quadratischen Informationsträgern aus Holzwerk-Stoffplatten – so genannten Pixels. Die Ausstellung wurde in Österreich bisher an drei Orten gezeigt: dem Ursprungsort St.Veit/Glan sowie in Wien und Graz. 
Auf Grund des Erfolgs der Ausstellung in Österreich entstand der Gedanke einer Fortführung des Projektes in Form einer Europatour. Im Sinne des europäischen Integrationsgedankens - gemeinsam in einem globalen Kontext zu agieren - werden jeweils elf Teams der jüngeren Architektengeneration aus insgesamt neun Ländern (Österreich, Slowakei, Tschechien, Deutschland, Niederlande, Frankreich, Italien, Slowenien, Kroatien) eingeladen, gemeinsam die Wonderland-Landschaft zu bespielen. 

Die Ausstellung in Prag findet in der „National Gallery of Modern Art“ statt, einem beeindruckenden Gebäude aus den 20er Jahren im Herzen Prags. Dank der Unterstützung des BüromöbeIherstellers Ahrend Eastern Europe können die jungen Architektenteams im Ahrend Showroom der Gallerie einen Überblick über ihr derzeitiges Schaffen geben.
Die Wonderland-Europatour wurde im Juni 2004 in Bratislava gestartet und nach der jetzigen Ausstellung in Prag wird sie nach Berlin, Amsterdam, Paris, Venedig, Zagreb und Ljubljana wandern und schließlich im Juni 2006 nach Österreich zurückkehren. Bei der Schlussausstellung in St.Veit an der Glan in Kärnten werden insgesamt 99 europäische Architektenteams der jungen Generation einen einzigartigen, in dieser Gesamtheit noch nie dagewesenen Einblick in die moderne europäische Architekturlandschaft erlauben.

Die junge Generation der ArchitektInnen arbeitet in interdisziplinären, global vernetzten Teams. Die TeilnehmerInnen dieser Ausstellung sind Knotenpunkte eines Netzwerkes, das sich über territoriale Grenzen hinweg setzt und ständig erweitert und verdichtet wird. JedeR der ArchitektInnen ist mit unzähligen Orten verbunden und lebt in einer individuellen Polygamie der Orte. In diesem Sinne reflektiert die Ausstellungslandschaft ein virtuelles Territorium. Dieses Territorium, oder ‚Wonderland' erschließt sich über gleichermaßen heterogene wie auch miteinander verbundenen Pfade zeitgenössischer Architekturpraxis. 
Das Ausstellungsprojekt „Wonderland wird das vorhandene Netzwerk noch weiter spinnen und neue Verbindungen hervorrufen: Ein einzigartiges europäisches architektonisches Soziotop ist im Entstehen.
Terminplan

Tschechien - Prag, Eröffnung: 2. Septemeber 2004, Finnisage: 17.Septemeber 2004
Ahrend Gallery - Veletrzni palace, Dukelskych hrdinu 47, 170 00 Praha 7, CZ
3. September bis 18. September 2004, Montag – Samstag 10.00 – 18.00 Uhr
 

Deutschland - Berlin, November/Dezember 2004

Niederlande - Amsterdam, März 2005

Frankreich - Paris, Juni 2005

Italien - Venedig, September 2005

Kroatien – Zagreb, Dezember 2005
Slowenien - Ljubljana, März 2006
Österreich - St. Veit an der Glan, Juni 2006

	Die österreichischen Teams

feld72
Friessnegg&Rainer

Gh3

morgenbau

nan architects & landscapes

noncon:form

offshore

ogris:wanek architects

SHARE architects

spado architects

transparadiso
	Die slowakischen Teams

Benjamín Brád¡nansk´y

IVA

Jan Tupek

FHP

ksa.

Mária Topol¡canská 
Peter Stec

fabrica

barak

Dana Cupková, Martin Myers

FS



	Die tschechischen Teams

4A architekti

4D Studio

atx architekti

d u m architekti

Ivan Kroupa

KUBA & PILAŘ architekti 

KUZEMENSKÝ & Spol.

OK PLAN architekt

Atelier RAW

S.H.S architekti

VYŠEHRAD atelier 




„Unser Wonderland wird ein Ort der Imagination und ein Ort des Fragens werden“, sagen die beteiligten Architektenteams, „das Zusammenspiel von lokalen Potentialen mit internationalen Erfahrungen und Kontakten soll durch die spezifische Ausstellungskonzeption für BesucherInnen erfahrbar gemacht werden“.
	Projektleitung
noncon:form 
DI Elisabeth Leitner & Mag.arch. Roland Gruber, MAS
0699 / 19294060, office@wonderland.cx 
Pressekontakt
Mag. Beatrix Roidinger

Sprengersteig 21, A-1160 Wien
 

mobil: 0699 148 148 11;

office: 01 481 54 54/20 , beatrix@roidinger.com
	Idee und Konzept
Verein „Wonderland – Plattform für Architektur“
Industriestraße 2; A - 9300 St.Veit/Glan

www.wonderland.cx
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� Zur Eröffnung der Ausstellung Wonderland am 02.09.2004 wird eine Fahrt von Wien nach Prag (inkl. Übernachtung) angeboten - mehr Informationen in Kürze auf � HYPERLINK "http://www.wonderland.cx" ��www.wonderland.cx�. 





